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Das Hauptmerkmal der Existenz der Familie in der Slowakei als Repräsentant der bio­ 

sozialen Gruppe  ist  eine  gemeinsame Verbindung  zwischen Wohnen,  Arbeit,  Verpflegung, 

Verwaltung, Aufteilen des Besitzes und Festen. Im Verlauf der geschichtlichen Entwicklung 

haben sich ihre Strukturen verwandelt. Das Buch präsentiert die bedeutenden Funktionen der 

traditioneller  Familie  in  der  Slowakei  (Reproduktion,  Erziehung,  Schule,  Wirtschaft, 

Regeneration  und  soziale  Funktion).  Es  zeigt  aber  auch  andere  Lebensäusserungen  der 

traditionellen Familie (Moral, Erziehung,...). 

Das Buch  berichtet  über  die  slowakische  Familie  und  ihrer  Tradition. Um  auch  die 

Familie  der  Gegenwart  zu  verstehen,  müssen  mehrere  Aspekte  in  Betracht  genommen 

werden.  Als  Grundlage  muß  man  die  Tradition  betrachten,  auf  Grund  welcher  vieles 

verständlicher wird. 

Das  Buch  widmet  sich  hauptsächlich  der  Familie  im  XX.  Jahrhundert,  mit 

Schwerpunkt  auf  der  Familie  im  bäuerlichen  Millieu,  was  wiederum  im  engsten 

Zusammenhang  mit  der  überwiegenden  Beschäftigung  des  Volkes  und  mit  der  Kultur  der 

Slowaken steht. 

Das  Werk  berichtet  über  allgemein  verbreitete  Phänomene,  wie  Gewohnheiten, 

Bräuche und Feste in der Familie, die eine besondere Rolle spielen und bedeutend wegen den 

Anteil von Verwandten in ihnen sind. 

Im  Text  sind  originelle  Aussagen  von  Befragten,  so  wie  auch  Photografien  aus 

Familienalben und Archiven benutzt worden. 

Das Buch könnte zu einer Selbsterkennung führen und auch zur Erkennung, welchen 

Platz der Mensch im Leben, in der Welt, einnehmen sollte.


